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#ST# I n s e r a t e.

Ausschreibung.

Dle Stelle eines Sekretärs des eidg. politischen Departements, verbunden mit
einem Jahresgehalte von Fr. ....̂ 00 bis Fr. 4000 , wird hiemit zur freien Bewer..
bung ausgeschrieben.

Schweizerburger . welche sich dafür zn bewerben gedenken , müssen die drei
Nalionalsprachen der Schweiz kennen nnd, wenn moglich, in wenigstens zweien der-
selben zu redigiren und sich leicht auszudrüken verstehen . serner die beschichte und
Politik nnsers Vaterlandes, das schweizerische Staatsrecht und die volkerrechtlichen
Verhältnisse hinlänglich kennen, sowie auch in Verwaltungsgeschäften einige Ersatz-
rung haben.

Die Anmeldung hat beim Vorsteher des politischen Departements bis zum
17. Februar d. I. zu geschehen.

Bern, den 24. Januar 1̂ 7.
.Die schweiz. BnndeskanzIei.

B e k a n n t m a c h u n g .

Nachdem fortwährend Ausstellungskorrespondenzen mit der Privatadresse des
Unterzeichneten einlaufen und deswegen auf das unrichtige Bureau gelangen, so
wird ausdrücklich aufmerksam gemacht, daß alle Mitteilungen die Ausstellung be-
treffend, an den Generalkommissär adressirt sein müssen. wenn ste zeitige
Berücksichtigung finden sollen. Briefe mit dieser Aufschrift genießen Portofreiheit

Aar au, den 21. Januar 18.̂ .7.

Der schweizerische Generalkommissär

sür die Ausstellung von ^7^

Feer-Herzog.
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^n^chrriln.ng .^on ^rt^eriematerial.

.̂ s wird hiemit zu freier Konkurrenz die Lieferung folgender Ausrüstungs..
gegenstände ausgeschrieben.

Fiir gezogene .̂..siinder̂
100
200
100
100
100
100
100
1.̂
100
100
100
..̂
99
44

Stück ^ader mit .Kiemen.
,, ^ebebäume,
,, Schlepplaue mit Beschlag,
,, .^ühlei^ner,
,, Schmierbüchsen m^ Spateln,
,. ^erschlußüberzüge,
., .^ichlschraubensuller,
,, Deichsellräger,
,. B.ckelhauen zu Geschützprotzen,
,, S^echschaufeln zu .^eschü^.

proben,
^ Wagen^ile zu Geschü^pro^en,
,, ^ampierpsahle,
,, .^ampierseil^ mit Beschlag,
,, .^isenschlägel,

22
...5

^.^11,248
....97

2.̂
....97
200

.̂̂22
100

^00

^au^neu.

Stück Wagenwinden,
,, ^orrall.,swaagscheite,
,, Launen,
,, .^efcho^rägex mit teilen,
,. ^alronensäcke von Segel-

^ch,
,, ^alronenlaschen,
,, Schlagrohrenschachteln,
,, ^lbzngschnüre,
,, Lochsagen,
,. Beschlagsäcke,
,, Kästchen mit .....orraths.

platten und .^inge,
,, ^orlegeschlosser

^nr .^ez.^gene ^^olspsiinder^anonen.
1l8 Stück Lader ^nil ziemen,
1^8 ,̂ ^erschlußüberzüge,
11.8 ,, ^e.^sch^u^ahmeu^a^^en,

1I8 Stück Schlagrohrenschachleln,
1l8 ,, Zündschraubenschachleln.

Ferner snr gezogene ...l.t.tps.inder̂  nnd ^^^lf^snnder^an.^nen.
229 S^ck Beißzangen,
240 ,, englische Schlüssel,
251 ,, Oelflaschen mit . l̂nsel,
185 ,, Bindstricke,

.̂ 10 Slück Aussa^fu^era.e,
218 ,, .^ranzseile,
2l8 ,, Selfbüehsen mil̂  Spateln,
280 ,, .^.ndschrau...en.aschen,
218 ,, Stück geilen,
wo^on die eine .^ä^le bis ^nde ^ärz , die andere bis ^nde Mai dieses Jahxes,
sämm^iche Gegenstände ^erpack.^ auf den nächstgelegenen Bahnhof zu liesern sind.

Muster sämtlicher Gegenstände^konnen in der eidg. .^onstruk^ionswerkställe in
Thun eingesehen werden.

Die Ange^o.^e für dle theitwelse oder ganze Uebexnahme sind bls 2. ^ebruar
künftig an die unterzeichnete Verwaltung franko einzureichen.

Bern , den 22. Januar 18.^7.

Der Verwalter des eidg. Kriegsmateriels .

...̂ nrŝ ..̂ e...̂ e.̂  Oberst.
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^^

^out étranger se rendant .̂  .̂
^éte^onr^ avec un pase^po..^ d.in^ent
Ié^aIisé^ visé nar nos lésions ou nos
consnlats.. es^ tenu, Iors de son arrivé
dans la cabale, de Ie taire inscrire
au I^urean local de police , d.ou iu^
n^édiai.en^en.^ le passe^or.^ doit etre
présenté au bureau des ét^an^s de
la chancellerie du ^and naai.̂ e de
police. .̂ o.u l^.n^osi^ion du visa^ ainsi
con^n . ,,.l̂ el é.^an^er esl^ autorisé a
sé,onrne^ eu Russie ̂ qu .̂ telle d^e
(pas plus de sî  ^uois^ s^il désire
prolon .̂ sou .̂ ou^ il es^ tenu de
se n^n^ir d.^n permis de .^e^our établi
^our les é.̂ an^s en Russie.^

^a non^oose^vation de cet ordre
e^nose l.é.̂ an^ ^ l.an^ende ll̂ ée
par la loi pour omission. des forn.a^
lités susdites.

Anzeige.

^eder Ausländer ^ welcher nach S.̂ .
Petersburg reiset, nu^ einem gese^lichen
Passe vislrt in unseren Gesandt^baften
oder Consulalen^ ist nach seiner Ankunft
in der .^efiden^ verpflichte^ unabläßlg
ln der Lokal Polizei ^Behorde sich eln-
ichreiben z^ lassen, und sogleich ins .̂ lu^
ländische Bureau der .^an^lei S. .^x^.
de^ .^errn Sr. Petersbnxgischen Ober^
^oll^eimeisters den ^a^ zum Aufschrei.
ben des .....l sa vorzustellen, welche^ fol..
gendermaßen lau.̂  .̂ ., Dem fremden
^. ^. ist hier der Aufen^all ln der^
.^efidenz resp. .m Reiche bis . . . . .
(nicht länger wie ein halbes ^al..r) ge.,
staltet Wer seinen Aufenthalt verl.^n..
gern will . muß sich e^n Billet znnr
weitern Aufenthalt besorgen.

^ur die strengste Beobachtung diesem
Regeln wird den Ausländer der gese^
lichen Strafe entziehen.

^ote. Die vorstehende Anzeige, in deutscher und französischer Sprache^ ist
der Bundeskanzei ..̂ on der kais. russischen .Gesandtschaft mit Schreiben .^om 25.
Januar 18^7 übermacht worden. .

Postamtliche Anzeigen.

^o^n 1. ^ebruar 18^7 an konnen C h a r g e b r i e f e nach G r o ß b r i t a n ^
nien und Jr land, au f ^er langen der A u f g e b e r , auch im stuekweisen
Transit über Belgien versandt werden, und zwar zu folgenden Bedingungen .

1̂  ^wangssrankatur bis an den Bestimmungsort, ^u 8.̂  Wappen fur se to
Gramme.

2^ Verpackung und Verschluß wie für die Cl^argébriese nach Belgien selbst.
.̂  Die Garantie sür die richtige Beorderung dieser Chargébrie^e erstreckt sick^

nicht über das belgische Gebiet hinaus. indem die britischen Dosten in ^er^ustfatlen
keinen Crsa^ leiten. Die Versender solcher Briefe find auf diese Bestimmungen
ausdrücklich aufmerksam zu machen.
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B e k a n n t m ..td, n n g.

Die .^.eimathorigkeit nachstehender Personen, für welche Todscheine eingesandt
wurden , ist zu ermi^eln , nämlich .

1) Für einen Peter .^rnst, aus der Schweiz^, unverheiratet, wohnhaft g^
wesen zu Paris, rue înt. l̂ artin , ..̂ ^ gew. Au^wär.^er, gestorben den
7. Juli 18̂  in einem Alier von 5.... fahren.

2) Für einen Mathias ^ i e g l e r , gew. Weißgerber, geboren in Ferb...is^ in
der Schweig wohnhaft gewesen zu S^ Deni.^, r^e de Î .̂ .. .̂  woselbst
er den 28. Februar 18̂  in einem Alier von 74 fahren starb.

^) Für einen ^ean Bap t i s te C h a r d o n n e n s . ^ gew. On^nibu^kulscher, g.̂
boren zu ^oraille^ in der Schweiz, Sohn vom verstorbenen Jean Cl^ar^
donnent, ..̂ aiie der Jeanne .^^ienne .^ozet, gestorben den ^5. ^ärz 18.̂ ^
zu Pari^ in einem Alier von .̂ 4 Jahren.

4^ Für einen J o s e p h fer rar i, gew. ^auchfangbauer ^ou^rier fun^i^te^,
geboren zu Lamoiziol.^ in der italienischen Schweiz, Sohn de^ Jean .^er.
rari , gestorben im Bürgerspi^al zu .^ersaille^ den 2.^. ^uni 18.̂  , seines
Altert 40 Jahre.

5^ ^ür einen A u g u s t e .^oth^, unverheiratet, gew. Taglohner, geboren zu
Saniieiso.^ in der Schweiz, Sel,n von ^ean Bapliste und der ^adelaine
^oih, gestorben im .. îlitärspilal der Gemeinde Blidah ^Algier^ am ̂ . Juni
18 .̂̂  in einem Aiter von 27 Jahren.

.̂ s wird daher zur Erreichung des oben angegebenen ^wekes die gefällige
Mitwirkung der Staa^kanzleien der Kantone, ^o wie der Polizei^ und ..^eme^nds^
behorden hiemil hoflichst angesprochen.

Bern, den 18. Januar 18.̂ 7.
Die schweiz. Bnndeskanztei.

...̂ ..̂  ..̂ nr B e n a d) r i ..h t i g n n g .

...̂  a 1pl)at. et isie Regster .̂ n.n ^u, Band^ d^r ̂ . .^e l̂ammtnn^
ist .^edrukt, au.̂  ^ird da^ na.... Materien ..i.e r̂dnete ^e^ster zn den atl,.t
Banden der eid.̂ . ^esezfam.nlnn.^ I^..ld fert^.

Beide Register werden dann den Abonnenten nnd ^nt.̂ fiin.̂ ern d^ Bnn^
de^atte..^ d.^nt ^ . ^ r t ^ e n Jal.^re ^ei^eitig gesandt werden.

Bern, den 11. Jannar 18^7.

Die schweizerische ...^unde^kanz^ei.
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Stellenausschreibnng.

Die nachstehenden eidg. Jnstruktorenstellen werden hiemit für eine neue Amts^
dauer von drei fahren zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

1. ^enie.
.̂ in Oberinstruktor ,
,, Jnstrut^or ll. blasse,

drei Unlerinstruktoren.

n. Artillerie.
.̂ in Oberinstruktor,
zwei Jn^ruktoren I. blasse,
zwolf ^nstrukloren II. blasse.,
vierzehn Unlerinstrukloren ,
zwei Trompe^erinstru^oren.

In. .̂ ...̂ allerie.
..̂ in Oberinslru^or,

,, .^nstruktor l. blasse ^
drei ^nstru^oren II. blasse..

., Unlerinstrulloren ^
zwei Trompelerinstruktoren.

^. .̂̂ arss.l.ii.̂ en.
.̂ in Oberinstruklor ^
drei Jnst..ukloren I. .blasse,
vier instruieren ll. .Blasse,
drei Unterinstrnktoren ,
zwei Trompelerinstruktoren.

^. ^anitat.̂ inft̂ kti.̂ n.
^wel ^nstrulloren^

,, Unter.nstru^oren.

Die gegenwartigen Inhaber der ausgeschriebenen Stellen werden als ange^
meldet betrachtet.

Die übrigen Bewerber haben stch über ihre Befähigung für die betreffenden
Stellen, ^o wie über die .^enntniß von zwei Landessprachen auszuweisen.

Die Anmeldungen sind bis spätestens den .̂ 1. Januar 18^7 dem unterzelch..
nelen Department schriftlich und portofrei einzureichen.

Bern, den 12. Januar 18.̂ 7.

..̂ d^en.̂ sches ^i^^^de.^^^e^en.t.



Stellenansschreibung.
119

^Für die nachstehenden eidg. Beam^ngen geht ^it d^ .̂  März nächsthln die
Amtsdauer gesezllch zu ..̂ nde. und es werden sonut dieselben zux freien Bewerbung
wieder ausgeschrieben.

.̂s unterliegen der Neuwahl .
...̂ ...̂un̂ .̂ ..̂..̂  ̂  .̂  ...̂  ̂ .̂

1. Jn der Bnude^an^ei.
Die beiden .^anzleisekretäre . . . . . 10. Februar. Bundeskanzler.

Dem .^.inen .iegt vorzugsweise die
Besorgung de^ D r u k w e s e n ^ ^ dem
Andern , neben .^anz^eiarbeiten , dle
R e c h n u n g s f ü h r u n g ob.

.... Jm ..^^arte^ent de.̂  Innern.
Der Depa.^temen^ssekretär . . . . . 10. Februar. Departement de... Innern.
,, Dire^or des statistischen Bureau... . .. ^
., Sekre^r ,, ,, ,, . ,,. ,̂ ,

., Bauselretär . . . . . . . . ,, .,

.̂ . Jm Justiz n. l̂izeide...arte...ent.
Der Departementssekretär . . . . . 10. Februar. ^ustiz^ und Polizei^

departement.
4. Jn der Militarder^altin .̂

^. ^ititärl.an^tei.
.̂ in erster ^e^re^r ^Büreauchef) . . . 10. ̂ ebruar. ^ilitardepartement.
,, zweiter Secretar . . . . . . . ,, ,,
.. driver ., . . . . . . ,, .,

^. ^^nnl.t lür da.^ .^r.^neu^ und
Oberinstruktor der infanterie . l0. Februar. Militärdepartement.

C. .̂ n^ dem ^rtitteriebürean.
în Bü^eauchef . . . . . . . . 10. Februar. Militärdepartement.

Î . ^u^ der ^erwattun^ de^ ..̂ ta^
terietten.

Der .^erwal^r des eldg. Kriegsmaterials 10. Februar. Militärdepartement.
..̂ in ..̂ el̂ ilse . . . . . . . . . ,. ^

., Buchführer . . . . . . . . .. ,,

^. .̂ in ^u^erkonlroleur . . . . ,, ^
I... ..^u^dem .^ber^riea.^l.ommi.rar^at.

.̂ ln Oberkrieg.^kommissär . . . . . 10. Februar. Militärdeparlement.
,, Buchsührer . . . . . . . . .. ,,

., ^hef ^e.^ .^pedilionsbureaus . . ,, ,,
,, .^egistra^or des .^^peditionsbüreaus ,, .,
,, .^hes des ^e.^ifionsbüreaus . . . ,, ,,
,̂ ^riegslommissär in Thun ,, ,,
G. în Direktor der .^ferde^egieanstal.. 10. Februar. Militärdepartement.

,, ...ld^unkt desselben . . . . ,, ,..
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..̂ .̂..̂ .̂ ^̂ . .̂ .̂  ̂  ^.ie ..tnm n̂.̂ .

5. Jn der Finan^e^altun^.
^. .^nan^u.^au.

l̂n Chef des Finanzbüreaus ^ zugleich
Departementssekretär . . . . . . 10. Februar. Finanzdepartement.

.̂n .̂ ldsunl̂  zugleich Registratur . . ., ..
^n.ei ^echnungsre^.isoren . . . . . ,. ..,

^. .^aat^a.ra-^erwaItun^
r̂n S^aat^kasster . . . . . . . 10. Februar. Finanzdeparlement.
... .^ldsunkt desselben . . . . . . ,, .,

C. .^ntver- und ...̂ undl.a l̂n r̂-
.^altuna.

Cin Zenlralver^aller . . . . . . 10. Februar. ^inanzdepaxlement.
,, Adjunkt desselben . . . . . . ,, ,,

.Die ^agazinver.^a.^er der sechs Bezirke . .. ,,

^. ....lün̂ t..̂ .̂ .

C.in ..^ünzdireklor . . . . . . . 10. Februar.

^. .̂ andel.̂ ^ nnd ^^ltde^art^tent.

I. ^n .^er ^tl^r.^altnn.^.
a. Oberzolldirektion.

în OberzoIldirektor . . . . . . 2. Februar. .^andels^ u. Zolldepar-
tement.

.,. Oberzollre.^isor . . . . . . . ,, .,

., erster Sekre^r . . . . . . . ,, .,
,, zweiter Sekretär . . . . . . ., ,,

Zwei .^e^isoren . . . . . . . . ,, ,,

l̂ . Die Direktoren der ̂  Z^
gebiete . . . . . . . 9. Februar. ..

e. Die ^olldirektio^^kr^äre ,
.^e.^isoren , ^asstere . . . 1.̂ . Februar. Die betreffende Zol̂ .

g.^bielsdireklion.
Die Einnehmer bei den l̂lstä^en . . ,, ,,
,, .̂ on.roleur... ,, ^ . . ,̂ ..
,̂ Adi^unk^n, Gehilfen und die C^efs

der ^renzwäch.^er . . . . . .. ^

II. ..^an^et^ab^eilnn^.
..̂ in ^andelssekretär . . . . . . . .̂ . Februar. .^andels^ u.. Zolldepar.

tement.
7. Jn der P.̂  nnd ..̂ eIe.i.r̂ ^n^

per.^altnng.
.̂ .. ^ei d^r ^ostv^rwattuna.

Die sänun^li^en Beamten der Genera^
postdirek^ion . . . . . . . . . .̂ 1. Januar. ^ostdepartement.

Die Stellen eines ersten Sekretärs der
.Kanzlei der ..^eneralpostdirek^on, eines
Adsunkien des Oberpostkon^roleurs und
die fünfte ^e.^isorstelle des ^on^role^
bureau sind dern^alen nicht besezt.
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^n.̂ n f̂.̂ .

Die 11 .^relspostdirekloren . . . . . .̂ 1. Januar.
Die 1 l .^reispostkoniroleure und Adi^unk^

ten , die ^ost^erwalter und ^osthalter
auf sämtlichen ^ostbüreaux^ für den
^ostdienst und den etwa damit verbun^
bundenen Telegraphendienst . . . . 10. ̂ ebruar.

l̂ . ^ei der ^el^rap^nverwaltnn.^.
Die Beamten der Telegraphendireklion . .̂ 1. Januar.

.. Inspektoren der Telegraphenkreise . ..
,, ^hefs der Telegraphenbüreau^ und

die Telegraphisten . . . . . 10. ^ebruar.

..̂ û  ̂  ̂ ^ ^nm .̂̂ u..̂ .

^ostdepartement.

Die betreffende .^rels^
postdirektion.

.^ostdepartement.

Da^ betreffende Jnspek.̂
torat.

Jm Allgemeinen gellen folgende Bemerkungen^ ^
1) Dle gegenwärtigen Jnhaber der ausgeschriebenen Stellen werden als ange^

meldet betrachtet.
2) Zu allsälligen Aufschlüssen über Dienst̂  .^ntschädlgungs^ .oder ^aution^er-

haltnisse sind diejenigen Stellen bereit, bei denen die Anmeldung zu machen ist.
.̂ ) Als .^egel gi.t, daß die Bewerber um die oberen Stellen der deutschen nnd

franzosischen , beziehungsweise der italienischen Sprache mächtig seien. ^n
allen Fallen sind den p o r t o f r e i einzusendenden Anmeldungen Zeugnisse über.
Leumund und Bildung beizulegen, auch wird geordert , daß der T a u f ^
na m e und außer dem Wohnorte auch der . ^e ima tho r t genau angegeben
werde.

Bern. den 11. Januar 18^7.
^ie schweiz. Bn.nd̂ ...n.zIei.

Postamtliche Anzeigen.

^.

...̂ .̂ ŝen.̂ n.̂  na^ ..̂ ....̂ ta.id.

^ach dem ganzen Kaiserreich ^n^lan^, mit Jnbegrisf von ^olen und den
russischen Provinzen in Asten, konnen fortan ^ie Korrespondenzen zu nachstehenden
Bedingungen versandt werden :

^e.̂ ^nlî e Briefe.
Freistehende Frankatur bi^ an den Bestimmungsort zu ^5 .̂ p. per Loth für

den I. schwer. ^a.^on .und zu 7.̂  .̂ p. per Lolh für ^den ll. sch^eiz. .̂ a.̂ .̂
r̂n.̂ sa.̂ en tmd ^aa .̂̂ ^st̂ .

Obligatorische Frankatur bis an den Bestimmungsort zn 10 .̂ p. für se 40
Gramme für den I. , wie für den Il. schweiz. .^a.^on.

Bunde.̂ blalt. Jahrg XIX. Bd.I. 11
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....̂ ..tn.andirte .̂..ief̂ .

Zuläßig gegen Frankirung bis an den Bestimmungsort zu der Ta.r^e der ge^
wohnlichen Briefe nebst 20 .̂ p. ^ekommandationsgebül^r zu Gunsten de.. schwel
zerischen ^ostverwaltung.

B.
Bis auf Weiteres sollen Wertsendungen nach Jtalien ähnlich denjenigen

mit dem sollen Wer^he deklarirt werden, welche nach Frankreich benimmt stnd.

Bekanntmachung.

Au^er den schon bestehenden franko..
marken zu 2, .^, o, l0, 20, ....0, 40
und ^0 Wappen und zu .̂ r. 1 werden
in nächster Zeit auch solche im Werthe
von 50 Wappen ausgegeben , und zwar
in Lilafarbe (violet, im Uebrigen aber
in allen Beziehungen nach dem Modell
der bisherigen Marken.

Ebenso benachrichtigen wir das
Publikum , daß die bisher blau erstell^
len Marken .̂  10 Wappen fürd^rhin in
rother und dagegen die bisher roth ge^
druckten Marken a .̂ 0 Wappen kundig
in hellblauer .^arbe erstellt werden.

.̂ ine ^urü.^ziehung der blauen
Marken zu 10 .Wappen und der rothen
zu ^0 Wappen findet einstweilen nicht
statt, sondern es konnen dieselben bis
auf Weiteres neben den neuen Marken
^e nach ihrem ^ennwertl^e verwendet
werden.

Gegenwärtige Verfügung ist bei
.sämmtllchen schweizerischen ^estbüreau^
und Ablagen durch Anschlagen zu ver^
öffentlichen und durch die ^reispostdirek^
tionen in die amtlichen und , wo ersor^
derlich, inedie Lokalblätter der Kantone
einzurücken.

Bern, den 12. Januar 18.̂ .7.

.....̂  sch ̂  e i z . .̂  st^ e .. a r t e m e n t .

^^^.

.̂ . ^o^e des ^i^^es^no^.^e ^ct^el.^
de ..̂  .̂ , .̂ , 10, .̂ 0, ....0, 1̂0 e^ .̂ 0 cen..
.^in^es et^ de. 1r. 1, il se^ nroci^ine^
^nent. é^i^ de nouveau^ ^.in^r^^
po^te de .̂ 0 cen^i^ues ^ .^c^ ^i^.l^re^
seront de couleur violette, n.̂ is. quant
au ^este , al^soIu^en.^ sen^laoles au
modèle act^uellen^en^ e^nnlo^é.

.̂lous inlo^n^ons é l̂en^en.^ le
nul̂ lic que les t în^e^o^e de 10
centimes qui sont, ac.^uellc^nent^ de
couleur l^leue, seront. dorénavant in....
princes en ^ou^e, et^ que les ^in^res
de .̂ 0 centimes qui ^usqu.ici ont ét^é
^ou^e^, ^e^nt.in^i.^e^ en l̂ le^ l̂ai.^.

^ou^ le ^on^ent., le.. t.in l̂̂ ^es^
postée l̂ Ieu^ e.^ les ^in^es-no^e ^ou^es
de 30 centimes ne seront pa^ retiré^
de la circulation , ils nou^ron^ ^en^e,
^u^qu^ nouvel avis, e.̂ e en^nlo^és ^
leu^ valeur nominale, concu^e^n^en.^
avec les nouveau^ .̂ n.Î e^no t̂e.

I,e présent avis sera a l̂icl̂ é .̂
tous Ies oureau^ e.^ dénots de poste
suisses, et. nul̂ lié par le^ Î î ections
d.a^ondissen^en.^ dans les Quilles .̂ an..
tonales olIicielles ou , s.il ^ a lieu,
dans Ies Veuilles locales.

Î erne, le 1.̂  Janvier 1^7.

^ ^^a^e^en.^ de.̂  ^o^^^ ^^^.^es.
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Peremtorische Vorladuug.

Mathias Speich, geboren, resp. getauft den 24. Februar 1^98, und
Joh. R u d o l f Speich, geboren, resp. gelaust den 8. Februar 1807,

Solane des .^errn Steuervogt Mathias Speich sel. . von Luchsingen , Kantons
..̂ larus, deren Aufenthalt seit mehr als .̂ 0 fahren unbekannt ist . werden anmlt
in Gemäßhei^ der ̂  1.̂ 5 und 14.̂  des Landbuchs I p e r e m l o r i s c h aufgefordert,
innerhalb von .̂  Zonalen a d.̂ o sich in .̂ ier zu stellen . oder über Leben und
Aufenthalt glaubwürdige Zeugnisse einzusenden , unterlassenden Falls sie als ver^.
schollen erklärt und über ihr ^ermogen würde verfügt werden^ was Rechtens ist.

Glaxus, den 18. Januar 18 .̂
Samens und lm Auftrag der ^andeskvmmisslon ,

Der erste .^alhschreiber.
^r. ^bam.

.^.n^s...,reibung .̂ n erledigten Stellen.

.^Dle Bewerber müssen il^ren Anmeldungen, weiche sch r i f t l i ch und por.^
frei zu geschehen haben, gu^e Leumundszeugnisse beizulegen i^n ^alle sein^, ferner
wird von ihnen gefordert, daß fi^ ihren ^ a m e n , und außer dem Wohnorte
auch den .^eimaior.^ beu^ich angeben.^

^ o s t h a l t e r in ^ r a n d s o n (Waad^. Jahresbesoldung Fr. 1000. An.
meldung bis zum 12. Februar 18.̂ 7 bei der .^reispostdireklion Lausanne.

1̂  B r i e f t r ä g e r in ^i.^is ^Waadt,. Jahresbesoldung .̂ r. 900. Anmet^
dung bis zum 28. Januar 18̂  bei der ^relspostdirektion Lausanne. .

.̂ ) . .^ostkommis in Lausanne . .Jahresbesoldung Fr. 1000. Anmeldung
bis zum 4. ^ebruar 18^7 bei der .^reispostdirektion Lausanne.

.̂  Büreaudiener auf dem .^auplpostbüreau in B a s e l . Jahresbesolvung
Fr. 1000 ^). Anmeldung bis zum 4. Februar 18.̂ 7 bei der .^reispostdirektion
Basel.

.̂  B r i e f t r ä g e r in Loele. Jahresbesoldung Fr. 1000. Anmeldung bis
zum 4. Februar 18.̂  bei der .^relspostdirektion ^euenburg.

5) Te legraph is t ^auf dem ^auptbüreau Bern. Jahresbesoldung Fr. 900.
Anmeldung bis zum 10. ^ebruar 18.̂ 7 bei der Telegrapheninspektion Bern.

^) ^icht Fr. 9.̂ .0.
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...) K o n d u k t e u r des Postkreise... Luzern. Jahresbesoldung Fr. 1080. An..

meldung bis zum 28. Januar 18.̂ 7 bei der ^reispostdirek^ion Luzern.

.) B r i e f t r ä g e r in ^ull^ (Waadl). .^..hresbesoldung Fr. .̂...0. Anmeldung
bis zum 28. Januar 18.̂ 7 bei der .^relspostdirek^on Lausanne.

8) Postha l te r in .^onte^resa ^Tesfin). ..^ahr^beso^dung .̂ r. 420. ̂
meldung bis zum 28. Januar 18.̂ 7 bei der ^rei.^postdirektion Bellenz.

.)) K o n d u k t e u r de^ Postkreises ..l.eue^nburg.
Jahresbesoldung ^r. 1140.

10) Postha l te r u. Te leg raph i s t in Poliers
^euenburg^. Jahresbesoldung ^r. 1000 aus der
Postkasse und Fr. 240 nebst Proviston aus der
Telegraphenkasse.

.Anmeldung bis zum
28. Januar 18l.7 bei
der ^rei^postdirektion

.^euenburg.
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